
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Ausgabe 02/2018   -   KOSTENLOS 
 

 

Sie schrien und der HERR hörte es. Er 

zog sie heraus aus allen ihren Nöten. 
Psalm 34, 18    
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Sie schrien und der HERR hörte es. Er zog sie heraus aus allen ihren Nöten. 
Psalm 34, 18 

  
  
Liebe CVJMer ! 
  
„Nur der Sieg zählt – aber was ist, wenn man verliert?“ 
Wer von uns hätte gedacht dass unsere Fußball-Mannschaft als amtierender Weltmeister bereits 
in der Vorrunde aus dem Turnier ausscheidet. 
  
Keiner verliert gerne – dabei ist ganz klar: Es wird nur eine Mannschaft Fußballweltmeister werden 
– 31 andere werden im Verlauf eines solchen Turniers irgendwann verlieren. Die grausame 
Wahrheit heißt also: Es gibt viel mehr Verlierer als Gewinner ... 
  
Und das nicht nur im Sport. Auch im Alltag – egal ob Schule, Beruf oder Familie – müssen wir 
regelmäßig mit Niederlagen umgehen. 
  
Zu verlieren ist schwer! Beobachtet man Kinder beim Spielen, da erlebt man das ganze Ausmaß 
dessen, was Niederlagen in unserem Leben bewirken können: Wutanfälle, Weinen, das Spiel 
zerstören, wenn sich eine Niederlage abzeichnet, Ausreden suchen, bis hin zu denen, die erst 
dann aufhören können zu spielen, wenn sie wenigstens einmal gewonnen haben. 
  
Keiner von uns verliert gerne. Verlierer zu sein, ist für die meisten Menschen unter uns ein extrem 
schlechtes Gefühl. Und das kann an unserem Selbstwert nagen. 
  
Hier hilft uns Gottes Wort aus dem Psalm 34. In diesem Psalm kommen wir alle vor. Gott meint 
uns und verspricht uns zu helfen. 
  
Die Bibel bezeugt die Tatsache, dass Gott selbst aus der größtmöglichen Niederlage einen 
überwältigenden Sieg gemacht hat. Jesus erlitt am Kreuz die Niederlage seines Lebens, er starb 
und der Feind triumphierte. Doch Jesus ist auferstanden. Das ist der Sieg aller Siege schlechthin. 
  
Diese Zusage schenkt Kraft und macht Mut die alltäglichen oder beruflichen Aufgaben wieder 
mutig anzupacken. 
  
Ich wünsche euch allen schöne und vor allem erholsame Ferien und eine erlebnisreiche 
Urlaubszeit. 
  
Euer Tobias 

HALLO 
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EINLADUNG JAHRESFEST 
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Jungenschaftsfreizeit in Wilgersdorf 
 
Geprägt durch die vielen Feiertage im Mai 
diesen Jahres war für jeden von uns klar, dass 
damit eines untrennbar verbunden ist: die 
steigende Vorfreude auf die alljährliche 
Jungenschafts-Freizeit auf der Jugend-
bildungsstätte in Wilgersdorf. 
 
So durften wir uns am Mittwoch vor 
Fronleichnam mit insgesamt 20 Mann am 
Gemeindehaus zur Abfahrt bereit machen und 
gespannt sein, unter welchem Motto die 

diesjährigen Bibelarbeiten und Andachten 
wohl stehen würden. 
 
Nachdem wir gut angekommen waren ging es 
mit einer ersten Andacht zum Thema los. 
Dieses Jahr sollte sich alles um „die Zwölf“ 
drehen, also das Team um Jesus. Auch die 
Bibelarbeiten beleuchteten jeweils einen 
ausgesuchten Jünger näher unter dem 
Gesichtspunkt, was ihn persönlich 
ausgemacht und – passend zur aktuellen 
Fußball-Weltmeisterschaft – für das Team der 
Jünger unersetzlich gemacht hat. So konnten 
wir an den drei Tagen viel lernen, über Petrus, 

FREIZEIT JUNGENSCHAFT 
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die Donnerbrüder Johannes und Jakobus und 
Thomas den Zweifler und das, was wir uns 
heute noch von ihnen abgucken können. 
 
Am Abend durften wir uns bei einem an 
„Schlag den Raab“ angelehnten Spieleabend 
bei diversen Games untereinander messen 
und ein Sieger-Team ermitteln. An dieser 
Stelle ein Dank für die auch technisch äußerst 
hochwertige Aufbereitung des Programms an 
Markus. Wie jeden der folgenden Abende 
schlossen wir auch hier mit einer Gute-Nacht-
Geschichte und einem Vater-Unser-Kreis 
 
Donnerstags ging es nach dem Frühstück mit 
besagter Bibelarbeit weiter, die auch 
musikalisch von der internen Jungenschafts-
Band untermalt wurde. Nachmittags machten 
wir uns auf ins Schwimmbad nach Netphen, 
um eine lockere Zeit zu verbringen und uns 
mental auf das abendliche hoch-angesehene 
Kegel-Turnier vorzubereiten. 
 
Das absolute Highlight sollte am 
Freitagnachmittag folgen. Aufgeteilt in 4 
Teams hatten wir die Turnhalle der 
Jugendbildungsstätte auserkoren, um den 
üblichen Jungenschafts-Fußball-Cup 

auszutragen. Durch Zufall fanden wir 
sogenannte Bubble-Bälle, mit denen wir im 
Anschluss noch eine lockere, abgewandelte 
Soccer-Runde bestritten. Bei den bereits 
vorbereiteten Grill-Würstchen und Steaks im 
Anschluss kamen gute und witzige Gespräche 
auf und der Turnier-Sieger wurde in 
passenden Rahmen geehrt. 
 
Auch der Samstag war wieder sportlich 
geprägt. So durften wir uns nachmittags 
zunächst bei ein paar Runden Ultimate-Frisby 
messen und den Abend – unterbrochen von 
einer weiteren Grill-Orgie – mit diversen 
Geländespielen im Wald und der 
nahgelegenen Sandhalde ausklingen lassen. 
 
Sonntags morgens folgte als klassischer 
Schlusspunkt ein Gottesdienst, bei dem erneut 
das Thema „die Zwölf“ im Mittelpunkt stand. 
Nach dem Mittagessen machten wir uns auf 
den Weg zurück nach Neunkirchen. 
 
Wir können nun erneut auf eine sehr schöne, 
segensreiche und witzige Freizeit 
zurückblicken und danken Gott für die gute 
Zeit. 

FREIZEIT JUNGENSCHAFT 
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Jungen und Mädchen aus 
Neunkirchen auf dem Vormarsch 
 

Auch in diesem Jahr haben die Jungen und 
Mädchen der Neunkirchener Jungscharen an 
der CVJM-Fahrradrallye teilgenommen. Zur 
40sten Fahrradrallye sind 15 Kinder und sechs 
Mitarbeiter standesgemäß mit dem Fahrrad 
nach Wahlbach angereist. Bei bestem Wetter 
starteten die ersten Mannschaften kurz nach 
der Morgenandacht. Ganz modern konnte 
neben dem Start ein digitaler Startplan 
eingesehen werden. Die Vorfreude wurde 
dieses Jahr also in Minuten ausgedrückt. Als 
es für die ersten Neunkirchener auf den 
Rundkurs ging, war schnell klar, das kann was 
werden!  
Mit Stationen wie dem Wassertransport, einem 
Bergsprint und einer abgewandelten Form 
unseres legendären "Kästchen-Stehens", 
waren die Organisatoren ganz auf unserer 
Seite. 
Der Crosslauf stand zumindest für die 
Mitarbeiter vorerst unter einem nicht allzu 
guten Stern. Eine Gewitterfront hing kurz vor 
dem Veranstaltungsgelände fest. 
Glücklicherweise hat sich aber gezeigt, dass 
das Siegerland auch gutes Wetter kann. Der 
Crosslauf konnte wie geplant erfolgreich 
stattfinden.  
Zum krönenden Abschluss des Tages folgte 
die Siegerehrung. Kinder und Mitarbeiter 
waren heiß darauf zu erfahren, ob sich das 
gute Gefühl aus dem Rundkurs auch in der 

Platzierung niederschlägt. Für die Jungen 
wurde der Einsatz im Rundkurs mit einem 
10ten und ersten Platz, im Cross mit den 
Plätzen 27 und drei belohnt. Für die Mädchen 
wurde bei der Siegerehrung im Cross zum 
ersten und im Rundkurs zum siebten Platz 
aufgerufen.  
Damit war der Tag der Fahrradrallye zwar 
beendet, die Spannung rund herum aber noch 
nicht. Einige Wochen später passiert etwas 
Unglaubliches. Die Mädchenschar bekommt 
eine Mail vom Jungscharbeirat. In der 
Auswertung habe es einen Fehler gegeben. 
Eine gesamte Station wurde nicht 
berücksichtigt. Damit ergibt sich für die 
Mädchen eine Platzierungsänderung. Die 
Mädchenschar Neunkirchen beendet die 
Fahrradrallye zwar vorerst mit dem siebten 
Platz im Rundkurs, aus dem Gewinner der 
Herzen wird aber tatsächlich ein Gewinner 
eines riesigen Pokals für den ersten Platz der 
40sten Fahrradrallye in Wahlbach.  
Für alle Beteiligten ist das noch heute kaum zu 
fassen. Die Vitrine im Gemeindehaus 
schmückt dieses Jahr somit insgesamt vier 
neue Pokale. Normalerweise ist die Devise 
genau das im nächsten Jahr zu wiederholen. 
Leider hat sich momentan noch kein  
Veranstalter gefunden, sodass noch nicht 
endgültig klar ist, ob es im nächsten Jahr eine 
Fahrradrallye geben wird. Wir hoffen, 
besonders nach dem diesjährigen Ergebnis, 
auf eine Möglichkeit im nächsten Jahr den 
Titel verteidigen zu können. 

"DREIFACHE EINS" 
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Kanutour der MÄZO + Co. 
 
Freitag, 06.07.18 – 17.30 Uhr: Zeltaufbau bei 
27°C auf dem Campingplatz Odersbach bei 
Weilburg. D.h. die MÄZO+ hat wieder ihre 
jährliche Kanutour auf der Lahn. Mit 39 
Personen verteilt auf 14 Zelte war unser 
Gruppe so groß wie nie. Gott sei Dank hatten 
wir die ganze Zeit super Wetter, sodass die 
Kinder bei der Ankunft direkt im 
campingplatzeigenen Schwimmbad oder in der 
Lahn baden konnten, während die 
Erwachsenen mit den Zeltstangen kämpften. 
 
Baden ging auch am Samstag ein Kanu auf 
der insgesamt 15 km langen Tour, als ein mit 
drei Personen besetztes Boot in die mit 
Bäumen und Sträuchern bewachsene rechte 
Lahnseite fuhr und sich die Besatzung 
instinktiv nach links lehne. Nach anfänglichem 
Schock hatte diese Familie die Lacher auf 
ihrer Seite als feststand, dass niemand verletzt 
war. Nur ein nicht ordnungsgemäß 

weggeschlossenes Handy hatte leider seinen 
Geist aufgegeben. Glücklicherweise hatten 
andere Paddler Handtücher und 
Wechselshorts mit. Die Sonne trocknete den 
Rest. 
 
Da bereits am Freitag gegrillt wurde, bestellten 
wir am Samstagabend beim Italiener um die 
Ecke. Nach einer Andacht konnte der laue 
Abend am Lagerfeuer ausklingen. 
 
Die Nächte unter freiem Himmel gönnten den 
MÄZO-Familien durch Schnarcher, 
Ruhestörer, Kälte und morgendlichem 
Vogelgezwitscher nicht viel Schlaf. Daher 
ließen wir den Sonntag ruhig angehen. Nach 
dem Frühstück, Zeltabbau und Andacht 
machten sich die ersten auf die Heimreise. Die 
Hartnäckigen verspeisten mittags noch die 
Reste. Nach gemütlichem Austausch und 
positivem Resümee ging es wieder ins 
Siegerland mit dem Ergebnis: nächstes Jahr 
wieder!

 

MÄZO+ UNTERWEGS 
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o 26.08. CVJM Jahresfest  

 
o 09.12. CVJM Weihnachtsfeier 

 
 
 

weitere Termine unter: http://www.cvjm-neunkirchen.de/aktuelles.html 
 
 
 
 
 
 
 

  GRUPPENSTUNDEN 
 
 

Montag 17:30 Uhr Mädchenschar 

 19:00 Uhr Bibelstunde 
Dienstag 19:00 Uhr Jungenschaft 
 19:15 Uhr  Mädchenkreis 
Mittwoch 19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag 19:30 Uhr MÄZO Männergruppe (1x im Monat) 
 20:00 Uhr Sportgruppe (Grundschulturnhalle) 
Freitag 17:30 Uhr Jungschar 
Einzeltermine  KJE Kreis Junger Erwachsener  
  siehe www.cvjm-neunkirchen.de  
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